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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 11.04.2013, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 07.03.2013

2 Festsetzung der Zahl der Ortsratsmitglieder

3 Einteilung der Stadt in Wahlbezirke

4 Unbefristete Einstellung eines Technikers/Meisters,

Fachrichtung Elektrotechnik beim Amt für Gebäudewirtschaft

5 Berichtswesen Personalentscheidungen 01.01.2013 - 31.03.2013

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.04.2013

i. V. Aumann, Bürgermeister

Bekanntmachung

Am Montag, dem 15.04.2013, 17.15 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus

Furpach, Volkerstal, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof vom 11.03.2013

2 Bauprogramm 2013

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof vom 11.03.2013

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.04.2013

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 17.04.2013, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Stadtrates Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 20.03.2013

2 Teilnahme der Kreisstadt Neunkirchen am

„Audit Familiengerechte Kommune”

3 Einteilung der Stadt in Wahlbezirke

4 Festsetzung der Zahl der Ortsratsmitglieder

5 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

6 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 117 Solarpark Dechen -

obere Kohlelagerfläche einschl. Teiländerung des Bebauungsplanes

Nr. 44 Heinitz Nord; Beschlüsse zur Abwägung der in den

Beteiligungsverfahren eingegangenen Stellungnahmen,

Billigung des Entwurfs und erneuten öffentlichen Auslegung

sowie parallelen Beteiligung der Behörden

7 8. Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich

Tagesanlage Dechen - obere Kohlelagerfläche; Beschlüsse zur Abwägung

der in den Beteiligungsverfahren eingegangenen Stellungnahmen,

Billigung des Entwurfs und erneuten öffentlichen Auslegung

sowie parallelen Beteiligung der Behörden

8 Antrag der Stadtratsfraktion Die Linke vom 20.03.2013

auf Erhaltung des Freibades Heinitz

9 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

11 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 20.03.2013

12 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

13 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.04.2013

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Von der Leistungsfähigkeit der

Neuen Gebläsehalle konnten

sich die Besucher des Tages

der Offenen Tür am vergan-

genen Sonntag überzeugen.

Ca. 1200 Interessierte wollten

auch mal hinter die Kulissen der

Gebläsehalle schauen. Eine kleine

Ausstellung sowie ein abwechs-

lungsreiches Bühnenprogramm

rundeten den Tag der Offenen Tür

ab. Bereits in den ersten vier

Monaten fanden 50 Veranstal-

tungen mit insgesamt 20.000

Besuchern in der Gebläsehalle

statt. „Damit zeigt sich, dass die

neue Gebläsehalle genau den

richtigen Nerv trifft”, so OB Fried.

„Dies macht uns sehr zuversicht-

lich, dass wir uns auch langfristig

im kulturellen Bereich noch viel

stärker als bisher positionieren

und damit den Wandel der Stadt

vorantreiben können.”

Zuletzt sorgte die Bühnenhöhe in

der Gebläsehalle bei Besuchern

in den hinteren Parkettreihen für

Unmut. Doch Oberbürgermeister

Jürgen Fried schaffte umgehend

für Abhilfe: die ursprüngliche Höhe

von 90 cm wurde in der vergange-

nen Woche um 20 cm auf 1,10

m erhöht. Damit hat man nun von

allen Plätzen gute Sicht auf das

Bühnengeschehen. Voraussicht-

lich im Mai, sobald es die Bu-

chungssituation erlaubt, wird der

Bühnenbelag geschlif fen und

schwarz geölt. Für diese Maßnah-

me sowie für die Anschaffung ei-

ner adäquaten Beschallungs-

anlage, die ebenfalls in der ver-

gangenen Woche montiert wurde,

waren noch Gelder des Bauetats

vorhanden.

Haltverbotszone

Hüttenbergstraße
Um die Hüttenbergstraße als Wohn-

und Geschäftsstraße aufzuwerten,

wurden nunmehr die streckenbe-

zogenen Parkraumbeschilderun-

gen durch eine Zonenbeschilde-

rung ersetzt. Mehrere Dutzend Ver-

kehrszeichen und Masten konnten

demontiert werden. Die Parkraum-

bewirtschaftung wurde beibe-

halten. Lediglich die Bewohner kön-

nen nunmehr ihren Parkplatz in der

Straße frei wählen und sind nicht

mehr auf sechs speziell ausgewie-

sene Parkbuchten beschränkt.

Bewohner mit entsprechendem

Parkausweis können in den gekenn-

zeichneten Parkflächen  kostenfrei

und ohne zeitliche Begrenzung

parken. Alle übrigen Verkehrsteil-

nehmer müssen einen Parkschein

lösen. Dieser ist bis zu einer Parkzeit

von zwanzig Minuten kostenlos.

Die zulässige Höchstparkdauer be-

trägt zwei Stunden bei einer Ge-

bühr von 1,10 €. Innerhalb der

Halteverbotszone gilt das einge-

schränkte Haltverbot auf allen öf-

fentlichen Verkehrsflächen, sofern

nicht abweichende Regelungen

durch Verkehrszeichen getroffen

sind.

Neue Bewohner-

parkbereiche
Aufgrund des strengen Winters

konnte der Zentrale Betriebshof die

Arbeiten zur Ausschilderung neuer

Bewohnerparkbereiche erst jetzt

abschließen.

Um den Bewohnern stadtkernnaher

Wohngebiete größere Chancen auf

einen Parkplatz in Wohnungsnähe

zu bieten, ist nunmehr eine Bewoh-

nerparkbevorrechtigung in den fol-

genden Straßen eingerichtet wor-

den: Mendelssohnstraße, Hospital-

straße, Oststraße, Ruhstockstraße

und Röntgenstraße.

Begonnen hatte die Maßnahme mit

der Ausweisung der Straße Fisch-

kasten nahe dem Städtischen Klini-

kum Neunkirchen.

In den genannten Straßen dürfen

Bewohner zeitlich unbefristet Par-

ken, sofern sie einen Bewohner-

parkausweis im Fahrzeug auslegen,

alle übrigen Verkehrsteilnehmer

können in den genannten Straßen

nur noch mit der Parkscheibe bei

einer Höchstparkdauer von zwei

Stunden parken. Durch diese Re-

gelung sollen Dauerparker aus den

Wohnstraßen verdrängt und damit

eine Verbesserung der Wohnqua-

lität durch wohnungsnahe Park-

möglichkeiten erreicht werden.

Bewohnerparkausweise erhalten

Personen, die in den genannten

Straßen mit Haupt- oder Neben-

wohnung gemeldet sind, einen

Führerschein besitzen und Halter

bzw. Nutzer eines Kraftfahrzeuges

sind beim Bürgerbüro am Oberen

Markt.

Neue Gebläsehalle
Großer Besucherzuspruch beim Tag der offenen Tür

Die Führungen fanden viele Interessierte. Foto: Stadt Neunkirchen

Spannend ging es wieder zu in

der Neunkircher Stadtbücherei.

An zwei Tagen wurden die Kreis-

Sieger des Lesedino-Vorlesewett-

bewerbs gekürt. Sieger des ersten

Entscheids am 20. März wurde

Christoph Rullof von der Grund-

schule Wemmetsweiler, gefolgt

von Fynn Klicker (Grundschule

Ottweiler-Lehbesch) und Amelie

Ewen (Grundschule Wiesbach).

Am zweiten Entscheid am 21.

März 2013 gewann Finn Jung-

bluth von der Grundschule Fur-

pach den Wettbewerb, zweiter

wurde Leon König (Grundschule

Merchweiler). Für den dritten

Platz qualifizierte sich Giuseppe

Vivacqua von der Grundschule

Elversberg. Gelesen wurde ein

unbekannter Text: „Anton macht's

klar” von Milena Baisch.

Lesedino
Beide Kreisentscheide in Neunkirchen

Jungleser konkurrierten um den Lesedino. Foto: Stadt Neunkirchen

Optimierte Sicht durch 20 cm höhere Bühne. Foto: Stadt Neunkirchen

Zumbaparty
Am Samstag, 20. April, 18 Uhr,

veranstaltet das Tanzstudio

Liliya Pavlova in Zusammenar-

beit mit dem Aktiv Gesund-

heitspark die Greatest Zumba

Party in der neuen Gebläsehalle

Neunkirchen.

Tickets zum Preis von 17 Euro

gibt es bei allen Vorverkaufs-

stellen von ProTicket und online

unter www.proticket.de.

Stammtisch
Am 12. April,19.30 Uhr, findet

das monatliche Treffen des Pfäl-

zisch/Saarländischen Stamm-

tisches im Gasthaus Zum Krug

in der Willy-Graf-Straße statt.

Alle integrationswilligen „Pälzer”

und ihnen wohlgesinnte Saar-

länder, die das kulturelle Leben

der Stadt Neunkirchen mit einer

Pfälzer Note bereichern möch-

ten, treffen sich hier, um Aus-

flüge durchzuführen sowie Le-

sungen und Konzerte zu orga-

nisieren. Zweck des Stamm-

tisches sind auch „Hasenge-

spräche” und Austausch von

Geschichten. Also los liebe

Neinkeijer, Pälzer und Saar-

länder: meldet euch für den

ersten Termin bei Helmut Lem-

bach, Tel. (06821) 89636
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Kurz + Knapp
Sprechstunde fällt aus

Am 16. April fällt die Sprechstunde

der Citymanagerin im Info-Punkt,

Lindenallee 2 (bei NVG) aus.

Schuldenberatung

Das Stadtteilbüro Neunkirchen bie-

tet zusammen mit der Schuldnerbe-

ratungsstelle des Landkreises Neun-

kirchen am Dienstag, 30. April, 14

bis 16.30 Uhr Termine an. Die Be-

ratung findet im KOMMzentrum,

Kleiststraße 30b in Neunkirchen

statt. Interessierte Bürger sollen

sich bis 29. April unter Tel. (06821)

919232 anmelden.

In der Zeit vom 27. März bis 3.

April wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

zur Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

21.03. Artjom Doberstein, Wie-

belskirchen; 23.03. Florian Witt,

Neunkirchen; 27.03. Emely

Hennes, Wiebelskirchen; 28.03.

Noah-Joel Fuhrmann, Wiebels-

kirchen; 01.04.: Amelie Marina

Schumacher, Neunkirchen; Fio-

na Katharina Wendel, Hangard

Eheschließungen

28.03.: Olesja Wanke und Wal-

demar Wagner, Riegelsberg

Sterbefälle

23.03. Irmengard Mathilde

Schabel, Neunkichen, 89 J;

25.03. Erich Rudolf Ecker,

Neunkirchen, 77 J; 26.03.: An-

na Erika Vogt geb. Dickes, Neun-

kirchen, 90 J; Christian Alois

Schwarz, Schiffweiler, 78 J;

27.03. Wolfgang Sänger,

Schiffweiler, 69 J; 28.03.: Son-

ja Conrath geb. Hau, Hangard,

60 J; Ursula Hoppstädter geb.

Bickelmann, Wiebelskirchen, 76

J; 29.03.: Susanna Helene Wer-

le geb. Hantl, Ottweiler, 90 J;

Agnes Sofie Wagner geb.

Riehm, Hangard, 88 J; Werner

Johann Fell, Furpach, 86 J;

31.03. Anna Helga Kurz geb.

Faß, Sinnerthal, 77 J; 01.04.

Günter Willy Sommerfeld, Fur-

pach, 88 J; 03.04. Erika Ziegler

geb. Kirschner, Neunkirchen,

98 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute

Erika und Eberhard Basler

Narzissenweg 15,

66539 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 11. April

Frau Irene Kipf

Bürgermeister-Regitz-Straße 86,

66539 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 12. April

Frau Elfriede Skowron

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 12. April

Frau Helene Hornung

Friedhofstraße 20,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 13. April

Frau Hildegard Bier

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 15. April

Eheleute

Christa und Hans Bode

Am Bannstein 15,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 16. April

Seit 1. März verfügt das Schul-, Kul-

tur- und Sportamt der Kreisstadt

Neunkirchen über einen pädago-

gischen Leiter der Kindertagesein-

richtungen.

Der Diplom-Sozialarbeiter (FH) Mi-

chael Becker kümmert sich nun um

die Personalisierung der Einrich-

tungen gemäß der Vorgaben des

Landesjugendamtes sowie um die

fachliche und persönliche Führung

der Mitarbeiterinnen.

Er erstellt eine Kindergartenkon-

zeption und kümmert sich um alle

Belange der Kindertageseinrich-

tungen (wie z.B. Öffnungszeiten,

Kindergartenbeiträge oder Essens-

lieferung) als Schnittstelle zur Ver-

waltung. Dabei kooperiert er eng

mit den Einrichtungen, mit Schulen,

mit dem städtischen Familienbüro,

mit der Jugendhilfe und natürlich

mit dem Land. Er koordiniert die

Fortbildungen, bietet inhaltliche

Begleitung und kümmert sich um

das Qualitätsmanagement. Auch

die Elternarbeit liegt Herrn Becker

sehr am Herzen.

Da es sich um eine neugeschaf-

fene Stelle handelt, wird das ge-

naue Profil in der praktischen Um-

setzung erarbeitet und nach Be-

darf ergänzt bzw. modifiziert.

Michael Becker ist 47 Jahre, ver-

heiratet und hat 3 Kinder. Nach

dem Studium der Sozialarbeit an

der kath. Fachhochschule in Frei-

burg im Breisgau arbeitete er beim

Caritasverband für die Region

Schaumberg-Blies in der Betreuung

von Aussiedlern aus der ehe-

maligen UdSSR, Polen und Rumä-

nien in Übergangswohnheimen.

1992 wechselte er zum Kreis-

jugendamt, zunächst  im Allgemei-

nen Sozialen Dienst, dann als Team-

leiter des sogenannten Sozialraum-

teams des Familienberatungs-

zentrums der AWO für die Innen-

stadt Neunkirchen.

Später koordinierte er die Jugend-

hilfe im Bereich der sogenannten

„Frühen Hilfen” (Landesprogramm

„Keiner fällt durchs Netz”), die

Schaffung einer aufsuchenden Fa-

milienhebammenstruktur und die

Aufstellung eines entsprechenden

Netzwerkes.

Pädagogischer Leiter
Michael Becker

Ausstellungen

bis 1. Juni, jeden Do, 17-19 Uhr

„Entgrenzung”

mit M. Studt und M.Stass

Galerie des Neunkircher

Künstlerkreises, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

Mo, 15. April bis  Fr, 31. Mai

Fotoaussstellung

„Die Straße des Feuers-

Industriekultur in SaarLorLux”

von Josef Scherer

Rathaus-Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 15. April, 8 - 18.30 Uhr

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sport

Do, 11. April, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zum Kaufland

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Fr, 12. bis  So, 14. April

Süddeutsche Badminton

Meisterschaften der Senioren

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

Dt. Badmintonverband und

TuS Wiebelskirchen

Sa, 13. April, 15.30 Uhr

Fußball-Oberliga

Rheinland Pfalz/Saar:

Borussia Neunkirchen –

Röchling Völklingen

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

Sonstige

Do, 11. April

Blutspende in Münchwies

Friedhofstraße

DRK Münchwies

Sa, 13. April, 10 - 13 Uhr

Frauenfrühstück

in Wellesweiler

Ev. Gemeindezentrum

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen,

Veranstaltungen
11. - 17. April 2013
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Konzert
Zehn Jahre Cristin Claas Trio -
Das beste aus 5 Alben

Freitag, 12. April, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Cristin Claas hat mit ihrem Trio in den letzten Jahren einen unver-

wechselbaren eigenen Sound erschaffen, in dessen Mittelpunkt

die grandiose Stimme der Sängerin steht. Sie erinnert an nordische

Sängerinnen wie Victoria Tolstoy, Silje Nergaard oder Torun Eriksen.

Cristin Claas kommt aber aus Deutschland und singt vorwiegend auf

Deutsch oder auch in ihrer eigenen Fantasiesprache. Begleitet wird

sie dabei vom Gitarristen Stephan Bormann und dem Pianisten Christoph

Reuter. Einen Schlagzeuger hat das Trio nicht, aber den vermisst man

auch nicht, da die Band es auch so versteht rhythmisch mitzureißen.

Diese Band ist voller Ideen und unterhält spielend das Publikum.

Karten Vorverkauf: 10 €, Abendkasse: 12 €

Konzert
Höhner „Live und in Farbe”

Samstag, 13. April, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

VHS Neunkirchen

Vortrag
Alkoholismus - Ein Betroffener erzählt

Mittwoch, 17. April, 19.30 Uhr, Bürgerhaus,

Adolf-Kolping-Straße 1, Kleiner Saal

Als Betroffener weiß der Referent Dietmar Mees, wovon er redet. Er

erzählt aus seinem Leben, wie er in die Sucht gekommen ist, wie er

Hilfe bekommen hat, wie sein Therapieverlauf war und wie er seit zehn

Jahren ohne Alkohol ein sehr zufriedenes Leben führt. Seine Biographie

kann man auch anhand von Bildern verfolgen. Er erklärt aber auch das

Krankheitsbild Alkoholismus und Wissenswertes zu diesem Thema aus

der Sicht eines Betroffenen. In der anschließenden offenen Fragerunde

kann man sich dann weiter informieren. Dietmar Mees referiert auch

über die Gerüchteküche, die sich um die MPU, auch „Idiotentest”

genannt, gebildet hat. Auch hier kann er wichtige Hinweise geben.

Freier Eintritt

Weitere Infos:
www.dmees.de, www.mpu-mees.de oder Tel. (06897) 6010413

ausverkauft

Neunkircher Kulturgesellschaft

Kinderschutzbund, Kinderkommis-

sion und Kinderbüro Neunkirchen

hatten auch in diesem Jahr zur

Osterfreizeit ins Robinsondorf ein-

geladen. Trotz eher winterlicher

Temperaturen hatten die 19 Kin-

der großen Spaß beim österlichen

Basteln, Malen, Spielen und To-

ben. Ein erfahrenes Betreuerteam

des Kinderschutzbundes Neunkir-

chen kümmerte sich täglich von

8 bis 14 Uhr um die Kinder und

sorgte dafür,  dass keine Lange-

weile aufkam.

Gemeinsam mit Gertrud Backes

vom Amt für Soziale Dienste

schaute der Beigeordnete Sören

Meng bei der Osterfreizeit vorbei.

„Mit unseren Freizeitmaßnahmen

wollen wir Kindern vor allem ab-

wechslungsreiche Ferien ermög-

lichen, aber auch die Eltern bei

der Betreuung ihrer Kinder in den

Ferien entlasten”,  so  Sören Meng.

Die Tatsache, dass viele Kinder

bereits seit Beginn ihrer Grund-

schulzeit zu Ostern ins Robinson-

dorf kommen, zeigt, wie beliebt

diese Tagesfreizeit bei Kindern

und Eltern ist. Dies sei, so der Bei-

geordnete, in erster Linie auf die

hervorragende Arbeit des Kinder-

schutzbundes und seiner Helferin-

nen und Helfer zurückzuführen,

denen er herzlich für ihr Engage-

ment dankte. Mehr Freizeit- und

Ferienangebote enthält das Frei-

zeitprogramm der Kreisstadt

Neunkirchen, das beim Amt für

Soziale Dienste im Rathaus, Zim-

mer 419a, Klaus Heidinger, Tel.

(06821) 202-420 erhältlich ist.

Osterferien im Robinsondorf

Eine tolle Freizeit erlebten die Kinder mit dem Kinderschutzbund. Foto: Stadt Neunkirchen

Der Wolsztyner Landrat Ryszard

Kurp (2. v. l.) besuchte am ver-

gangenen Freitag den Beige-

ordneten Sören Meng. Anlass

seines Besuches war die Hand-

ballbegegnung Wolsztyn - Neun-

kirchen, zu der elf Spieler und

fünf Begleiter aus Polen angereist

waren. Seit 1990 besteht die

Sportpartnerschaft, die die Basis

zur Städtepartnerschaft mit der

polnischen Stadt geschaffen hat.

Meng dankte Kurp und seinem

Begleiter Andrzej Lisiecki sowie

Hans-Artur Gräser und Werner

Schank vom Neunkircher Sport-

verband: „Es ist toll, dass diese

sportlichen Wettkämpfe seit vie-

len Jahren stattfinden. Wir als

Verwaltung stellen gerne die Rah-

menbedingungen dafür, eine

Partnerschaft gedeiht aber nur,

wenn Menschen sie mit Leben

füllen - dafür herzlichen Dank.”

Handballbegegnung

Spitzenkräfte pflegen sportliche Beziehungen. Foto: Stadt Neunkirchen

Die Fachärzte des Urologischen

Zentrums Stavanger in Norwegen

waren zu Besuch in der Urologi-

schen Hauptfachabteilung bei

Professor Dr. Schahnaz Alloussi

und seinem Oberarzt Dr. med. Gui-

do Peters.

Die Norwegischen Kollegen in-

formierten sich über die Möglich-

keiten der modernen Nierenstein-

therapie. Ihr besonderes Interesse

galt der berührungsfreien Behand-

lung von Nierensteinen, der soge-

nannten Stoßwellentherapie mit-

tels des hier vorhandenen Behand-

lungsgerätes der neusten Gene-

ration (ein Piezolith 3000 plus).

Hierbei wurden die Norwegischen

Fachkollegen in moderne ergän-

zende Behandlungsmöglichkeiten

der Steine im Urogenitalsystem

eingewiesen. Eine dieser Maßnah-

men ist eine hochmoderne Laser-

technik in Kombination mit mini-

malinvasiven endoskopischen OP-

Methoden.
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